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Das beschäftigt Jugendliche
Die Klasse 9a erklärt, was Erwachsene über sie wissen müssen und was Experten sagen

Was beschäftigt Jugendliche wirklich? Und
was müssen Erwachsene über Jugendliche
wissen? Genau damit werden wir uns in die-
sem Artikel beschäftigen. Wir werden dabei
auf Studien sowie auf unser eigenes Empfin-
den eingehen und versuchen, beides zu ver-
knüpfen. Außerdem gehen wir darauf ein, wie
Jugendliche denn eigentlich von Erwachsenen
behandelt und betrachtet werden wollen.

Wenn man im Internet nach Sorgen der Ju-
gendlichen sucht, trifft man zuerst auf folgen-
de Themen: Klimawandel, Gewalt, Krieg, Ter-
ror und Gerechtigkeit. Das hat uns nicht über-
rascht, wir alle finden diese Themen wichtig.
Bei einer etwas genaueren Recherche sieht
man dann jedoch, dass sich viele Jugendliche
lieber mit Musik, Freunden, TikTok, Sport oder
Familie beschäftigen.

Uns hat gewundert, dass manche Quellen
besagen, Jugendliche würden sich mit Politik
und weltwichtigen Themen auseinanderset-
zen, während andere Studien sie als ver-
gleichsweise unreif, desinteressiert darstellen.
Sind Jugendliche nun also naiv oder wissen sie
sehr wohl, welche Sorgen die Gesellschaft be-
schäftigen? Unser Team ist zu dem Fazit ge-

kommen, auch im Zusammenhang mit der
Umfrage unserer Klassenkameraden, dass es
sehr wohl Jugendliche gibt, die sich mit Um-
welt, Politik oder anderen wichtigen gesell-
schaftlichen Themen auseinandersetzen. Was
den meisten recht wichtig ist, unabhängig
vom eigenen Interesse an Politik, ist, dass die
Politiker den Klimawandel und den Krieg
nicht ignorieren, sondern versuchen, solche
Probleme zu lösen. Jugendliche haben unter-
schiedliche Interessen und verbringen lieber
Zeit mit Dingen, die sie glücklich machen.

,,Glücklich“ – ein gutes Stichwort. Wir wol-
len nun darauf eingehen, was Erwachsene im
Umgang mit Jugendlichen wissen sollen. Und
was Erwachsene, besonders Eltern, tun kön-
nen, um ihr Kind glücklicher zu sehen. Kinder
sollen eine gute Schulausbildung bekommen,
später studieren und einen gut bezahlten Job
finden. Also fangen Eltern an, ihre Kinder in
der Schule zu unterstützen. Sie schicken sie
zum Klavierunterricht und für den körperli-
chen Ausgleich trainiert es Leichtathletik.
Aber macht das Kinder wirklich glücklich? Ei-
ne einfache Antwort, der wir alle zustimmen,
lautet: Nein. Kinder werden nicht glücklich,
wenn sie gute Noten schreiben, Klavier spie-
len und zur Leichtathletik gehen – zumindest

FREIBERG nicht, wenn sie es eigentlich gar nicht wollen.
Oft haben Eltern Erwartungen an ihr Kind,
diese machen dem Kind aber Druck und hin-
dern es daran, das zu tun, was es wirklich will.
Wir finden es zwar wichtig, dass Eltern sich
kümmern, jedoch sollten sie dem Kind Frei-
raum geben. Im Umgang mit Jugendlichen ist
also wichtig, dass man sie respektiert, wie sie
sind: Man sollte sie die freien Jahre ausnutzen
lassen, bevor sie in die Welt der Erwachsenen
eintauchen.
VON EMILIA, MARLENE, JASMIN, ISABEL UND ANNA
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Was beschäftigt Jugendliche?

Was meinen Jugendliche und Erwachsene zu die-
sem Thema? Dieser Frage bin ich nachgegangen.
Ich habe dafür einige Freunde und ein paar Er-
wachsene gefragt. Warum sind Familie und Freun-
de so wichtig? Die Familie ist immer für einen da.
Außerdem treffen hier verschiedene Generationen
aufeinander. Auch Freunde sind immer da, selbst
wenn die Familie nervt. Ein Aspekt, den ich nur
von den Erwachsenen gehört habe, ist, dass sie die
soziale Kompetenz stärken. Warum interessieren
sich nur wenige für Politik? Die einen sagen, dass

die Jugend noch nicht reif genug sei und durch So-
cial Media eine zu kurze Aufmerksamkeitsspanne
habe. Andere meinen, dass es zu kompliziert ist.
Wie schätzt ihr Social Media ein? Fluch und Segen:
Fluch deshalb, weil vieles ein falsches Bild vermit-
teln. Segen wegen vieler Beschäftigungsmöglich-
keiten. Welche Rolle spielt die Schule? Es gibt zwar
Druck und Stress, aber auch Freunde und Spaß.
Erwachsene haben wohl eine sehr gute Ahnung
von Jugendlichen. TEXT VON PAULA, UMFRAGE VON REBECCA,

LARA, LENA, JULIA, LINDA UND CAROLIN.

Im Gespräch: Das sagen die Schulsozialarbeiter Andrea
Bader und Elia Weberruss
Was beschäftigt Jugendliche?
ANDREA BADER: Jugendliche beschäftigt vor
allem das Leben nach dem Schulabschluss
und dabei oft die Frage, wie es weitergehen
soll. Am wichtigsten ist momentan der
Spaß am Ausbildungsplatz.
ELIA WEBERRUSS: Bei den älteren Schülern
ist auch Selbstwert und der Sinn im Leben
ein großes Thema.
BADER: In der fünften Klasse ist Freund-
schaft auch sehr wichtig.
Was sind die häufigsten Probleme von
Jugendlichen?
WEBERRUSS: Also bei uns haben Kon-
flikte einen ganz
großen Anteil,
aber das kann
natürlich
auch daran

liegen, dass wir eine Konflikthilfe haben.
BADER: Andere Probleme können auch psy-
chische Probleme, Depressionen und
Schwierigkeiten zu Hause sein.
Was hat sich in den letzten Jahren an den
Problemen verändert?
WEBERRUSS: Was mir aufgefallen ist, ist,
dass es häufiger dazu kommt, dass Schüler
wegen Schulangst die Schule schwänzen
und weniger Motivation haben.
Welche Werte sind Jugendlichen wichtig?
BADER: Ich denke, dass vor allem jüngeren

Jugendlichen Freundschaft, Zugehörig-
keit und die Zukunft sehr wichtig sind

und sie beschäftigt.
WEBERRUSS: Ich bemerke auch, dass die-
se Generation sehr viel Wert auf Spaß
legt.
Inwiefern hat die Schule Einfluss auf

das Wohlbefinden der Schüler?
BADER: Ich glaube, das Internet

und der Freundeskreis haben
mehr Einfluss auf das Wohlbefin-
den als die Schule.
Klar gibt es prägende Ereignisse,
sowohl positiv als auch negativ.
WEBERRUSS: Wegen Noten ma-
chen sich weniger Schüler
Stress, da viele, wie schon er-

wähnt, mehr Wert auf Spaß
im Leben setzen.
VON GRETA, JANA UND AMALIA

MIT FREUNDLICHER UNTERSTÜTZUNG VON:

Das sagen die Zisch-Reporter
zum Projekt

Uns hat das Projekt
sehr viel Spaß gemacht.
Mit der Schulsozialar-
beit persönlich spre-
chen zu dürfen, war
sehr interessant.
Greta und Jana

Mir hat das Projekt
sehr viel Spaß gemacht
und es war interessant,
von allen Gruppen un-
terschiedliche Punkte
zu diesem Thema er-
fahren zu dürfen.
Linda

Für eine richtige Zei-
tung Artikel schreiben
zu dürfen, ist für mich
eine große Ehre und
ich hoffe, dass die Le-
ser ihn auch mögen
werden.
Lena

Mit der Klasse gemein-
sam an einem richtigen
Zeitungsprojekt zu ar-
beiten, war ein richtig
cooles Erlebnis, was
mir lange in Erinne-
rung bleiben wird.
Lara
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Informationen zu Zisch
Im Projekt Zisch lernen Schüler die Zeitung
kennen und gestalten eine Seite selbst.
■ Für Schulen und Lehrer:  Wenn Sie am
Zisch-Projekt teilnehmen möchten, wenden
Sie sich an Markus Moog vom IZOP-Institut
(per Mail an mm@izop.de).
■ Für Unternehmen: Wenn Sie sich im Rah-
men von Zisch präsentieren möchten, finden
Sie Informationen und unseren Kontakt un-
ter www.lkz.de/business-abos. (red)


